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    AUTORIN

    KAROLINE HOFFMEISTER
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    Meine Mutter stickt und häkelt, meine Tante strickt, die eine Oma hat genäht, die andere nach dem Prinzip »Aus Alt mach Neu« gelebt. Und mein Vater mit seiner Engelsgeduld konnte auch schon mal nachts die Fäden entwirren.


    Mein Name ist Karoline Hoffmeister, ich lebe mit meinem Sohn in München und habe die Familientradition zum Beruf gemacht. Es war die logische Konsequenz, nach dem Abitur eine Schneiderlehre zu machen und Design zu studieren. Seit dem 12. Lebensjahr habe ich mein Taschengeld unter anderem damit aufgebessert, wilde Muster- und Materialmix-Pullis als Ausstellungsstücke für Wollläden zu stricken. Heute liebe ich schlichte Formen, edle Materialien und einen konsequenten Weniger-ist-mehr-Look.


    Mein Tipp: Sparen Sie nicht an schönen Garnen, wählen Sie Ihre Lieblingsfarben und genießen Sie den Weg zu Ihrem individuellen Lieblingsstück!
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    UNBEDINGT ALLES AUFHEBEN!


    WER WEISS. OB MAN DAS MINIKNÄUEL AUS GRAUEM KASCHMIR NICHT NOCH MAL ALS RAND FÜR EIN KISSEN BRAUCHT!

  


  


  
    SCHAFFEN SIE IHR EIGENES REICH!
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    Individuell einrichten mit Wolle und Co. – so einfach geht's. Machen Sie den extravaganten Einrichtungslabeln Konkurrenz und klappern Sie selbst mit den Nadeln. Mit diesen 19 abwechslungsreichen Projekten können Sie Ihr Zuhause so gestalten, dass Sie sich rundum wohlfühlen.
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    1. DIE BASICS


    Bevor Sie loslegen, vermitteln die ersten Seiten auf einen Blick die wichtigsten Infos zu Material und zubehör. Dazu viele Tipps, welches Garn Sie wofür am besten verwenden können.
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    2. GUT IN FORM


    Daune oder Polyfil, Kapok oder Schaumstoff? Erfahren Sie hier, worauf es bei der Wahl der richtigen Kissenfüllung ankommt und wie Sie Ihre Deko möglichst lange gut in Form halten können.
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      Strickmuster Hebemaschen >

    


    3. SO EINFACH GEHT’S


    Auch kniffligere Projekte lassen sich dank der ausführlichen Anleitungen mit Step-Fotos zu wichtigen Arbeitsschritten ganz leicht umsetzen. Strickschriften, Bemaßungsskizzen oder Zählmuster finden Sie unter www.gu.de/diy/46335 zum Herunterladen und Ausdrucken.
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      Wandteppich >
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      Kuschelkissen >

    


    4. DIE PROJEKTE


    Ob origineller Kleiderbügel, kuscheliges Plaid oder trendiger Pouf – Schritt für Schritt entstehen eigene Projekte, die sich mit jedem Designerstück messen können. Denn selbst gemacht ist doch am schönsten!

  


  


  
    THEORIE

    BEVOR SIE LOSLEGEN
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    Viel ist es nicht, was Sie zum Kreieren Ihrer Wohndeko brauchen. Einen Überblick zu nützlichem Zubehör, den richtigen Ausgangsmaterialien und den erforderlichen Grundtechniken erhalten Sie auf den nächsten Seiten.
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  WICHTIGES ZUBEHÖR


  Wohndeko ist vielgestaltig. Doch so abwechslungsreich wie die Projekte in diesem Buch auch sind – die Grundausrüstung bleibt doch immer die gleiche! Und Schere, Maßband oder Stopfnadel finden sich ohnehin in fast jedem Haushalt.
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  01 Zopfnadeln haben in der Mitte eine Vertiefung, sodass die Maschen beim Verkreuzen der Zöpfe nicht von der Nadel rutschen. Es gibt sie in unterschiedlichen Stärken. Bei sehr breiten Zöpfen können Sie alternativ auch eine Nadel des Nadelspiels verwenden.


  02 Rundstricknadeln gibt es in verschiedensten Ausführungen. Besonders praktisch sind solche mit auswechselbaren Spitzen, Seilen und Endstücken, die sich nach Bedarf zusammenstellen lassen. Auf den Seilen, gesichert durch die Endstücke, können Sie Maschen stilllegen.


  03 Nadelspiele kommen zum Einsatz, wenn in Runden gestrickt werden soll, aber Maschenanzahl und Umfang des Strickstücks noch zu gering für die kleinste Rundnadel sind.


  04 Maschenmarkierer erleichtern die Orientierung, wenn Sie in Runden arbeiten. Kennzeichnen Sie damit die erste Masche der Runde. Neben kommerziellen Produkten aus Kunststoff oder verziertem Metall sind auch Büroklammern oder ein lose geknüpfter Faden durchaus brauchbare Alternativen.


  05 Reihenzähler ersetzen die Strichliste. Nach jeder abgeschlossenen Reihe oder Runde drehen Sie die Zahl um eins weiter. So müssen Sie nicht immer Zettel und Stift dabeihaben!


  06 Maßband und Handmaß sind wichtige Helfer, um die Breite und Höhe Ihres Werkstücks immer wieder mit der Vorgabe abzugleichen. Das Handmaß eignet sich insbesondere zum Abmessen kleinerer Strecken wie der Maschenprobe.


  07 Stricklieseln gibt es aus Naturholz oder kindlich bemalt, mit vier oder auch sechs Metallhaken. Die Maschen werden entweder manuell mit einem Holzstäbchen über die Metallhaken gezogen oder Letztere lassen sich per Kurbel wie eine Mini-Strickmaschine zeitsparend antreiben.


  08 Schere Legen Sie sich eine qualitativ hochwertige, scharfe Schere mit langer Spitze zu. Damit lassen sich Fadenenden sehr knapp abschneiden.


  09 Stecknadeln und Vernähnadeln dürfen in Ihrer Ausrüstung nicht fehlen. Sie helfen beim Zusammennähen, Fäden vernähen und beim Annähen von Knöpfen.


  10 Häkelnadeln helfen dabei, die fertige Kissenhülle noch mit einem hübschen Rand zu verzieren oder auf die Schnelle einen Boden für Topfschmuck oder Filzkorb zu zaubern.


  


  WELCHES GARN WOFÜR?


  »Material folgt der Funktion«: Dieses Prinzip sollten Sie unbedingt beherzigen, wenn Sie an Ihren selbst gemachten Wohnaccessoires lange Freude haben wollen! Wie verlockend die Auswahl an Garnen auch ist, überlegen Sie zuerst, wozu das Stück eingesetzt werden soll.
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    Es kommt nicht nur auf die passende Farbe an! Ob das Garn für den jeweiligen Verwendungszweck geeignet ist, hängt neben dem Ausgangsmaterial vor allem von der Verarbeitung der Fasern ab.

  


  


  DECKEN UND PLAIDS


  Alpaka- (01) und Mohairmischungen (02) sind sehr weich, kuschelwarm und luftig, also bestens geeignet für Decken und Plaids. Allerdings sollten sie von Hand gewaschen werden. Genauso warm, aber leichter zu pflegen sind Schurwollgarne (03) mit spezieller Waschausrüstung.


  ZIERKISSEN


  Sie sehen aus wie ein dünner Strickliesel-Schlauch: Vorgestrickte Garne (04) wie die Alta Moda von Lana Grossa haben ein großes Volumen bei nur sehr geringem Eigengewicht. Aufgrund der Lufteinschlüsse zwischen den Fasern wärmen Sie sehr gut, ohne dicke und schwere Flächen zu erzeugen. Hoher Kuschelfaktor garantiert!


  SITZKISSEN UND CO.


  Bodenkissen, Poufs oder der Sitzwürfel erfordern etwas mehr Robustheit, sollten aber dennoch angenehm weich sein. Hier sind Schurwolle (05) und Merinogarne (06) mit Waschausrüstung die erste Wahl.


  Mischgarne (07) mit Polyacryl sind eine gute Alternative und eignen sich auch für Kissen und Decken im Familienalltag.


  DEKORATIVES


  Die Waschbarkeit spielt hier eine untergeordnete Rolle, erlaubt ist, was gefällt. Lassen Sie Ihrer Fantasie also ruhig freien Lauf und wählen Sie die in Ihren Wohnraum passenden Lieblingsfarben. Für Windlicht-Stulpen, Vasencosys und Wandbehänge lassen sich auch gut kleine Reste verarbeiten.


  ORDNUNGSHELFER


  Alle Objekte, die uns den Alltag erleichtern, verlangen nach sehr robusten Garnen. Taschen müssen Lasten tragen, Utensilos und Körbe brauchen eine gewisse Standfestigkeit. Hier bietet sich Filzwolle (08) an, die nach dem Verfilzen auch problemlos waschbar ist. Für Anfänger bestens geeignet, da das Material für sich wirkt und gut auf Muster verzichten werden kann.


  RUND UM BAD UND KÜCHE


  Für Tischsets, Topflappen oder Badmatten ist eine robuste Baumwolle (09) empfehlenswert. Sie kann bei hohen Temperaturen gewaschen und getrocknet werden, trotzt hohen Schleudertouren, ist weich im Griff und verzeiht auch mal ein Vollwaschmittel.


  


  DER LETZTE SCHLIFF


  Bringen Sie Ihre selbst gemachte Kissenhülle in Form! Einen kurzen Überblick zu häufig verwendeten Füllmaterialien und deren Eigenschaften erhalten Sie auf dieser Seite.


  Doch es gibt auch noch andere Möglichkeiten ...


  [image: IMG]


  
    [image: IMG]

    Suchen Sie eine weiche Kopfunterlage oder ein kerniges Sitzkissen, soll das Material natürlich oder vor allem gut zu waschen sein? Für jeden Anlass und jede Vorliebe gibt es die passende Kissenfüllung – auch für Allergiker!

  


  


  AUS DER NATUR


  Gerade recht für ein geruhsames Mittagsschläfchen: Feder und Daune (01) als besonders weiche Kopfunterlage sind vor allem für Zierkissen und Nackenrollen geeignet. Es gibt sie in allen Preiskategorien. Je nach Ausrüstung sind einige sogar in der Maschine waschbar, andere müssen chemisch gereinigt werden. Also unbedingt das Pflegeetikett beachten und ggf. Spezialwaschmittel verwenden. Damit die Daunen nach dem Waschen wieder aufgelockert werden, geben Sie die Füllung am besten mit 2 – 3 alten Tennisbällen in den Trockner.


  Wer auf pflanzliche Rohstoffe setzt, verwendet Kapok (02). Die Samenwolle von den Früchten des wild wachsenden, tropischen Kapokbaumes wird von Hand geerntet und nicht chemisch bearbeitet. Das Material ist weich, voluminös, wasserabweisend und bietet aufgrund seiner speziellen Zusammensetzung keinen Nährboden für Milben und Motten – zur Freude aller, die unter Hausstaub-Allergien leiden.


  ROBUST


  Unter Polyfil (03) fasst man Kissenfüllungen aus Polyesterfasern zusammen. Aufgrund der Faserstruktur sind sie oft voluminös, aber weniger stützend, daher für Bodenkissen oder Poufs schlechter geeignet. Dass sie sich bei hohen Temperaturen waschen lassen, macht sie jedoch ideal für Allergiker.


  Schaumstoff (04) gibt es in den verschiedensten Härtegraden und kann im Spezialgeschäft oder Baumarkt auf alle Größen und Formen zugeschnitten werden. Das langlebige Material ist prima geeignet für Sitzkissen, Bankauflagen, Poufs und Sitzhocker.


  Weitere Füllmaterialien sind Schaumstoff-Flocken und kleine Polyester-Kügelchen (05), die gerne für große Sitzsäcke verwendet werden. Im Fachhandel am besten in geeignete, dichte Inlets füllen lassen.


  SONSTIGES


  Recyceln Sie alte Füllungen oder Decken. Fest gestopft können diese als Polsterung für Bodenkissen oder Poufs dienen. Im Schlussverkauf bieten Möbel- oder Bettendiscounter oft einfache Baumwollzierkissen fertig gefüllt zu sehr niedrigen Preisen an. Im Set sind diese meist günstiger als separat gekaufte Kissenfüllungen (06). Bevorraten lohnt sich ...


  


  GRUNDTECHNIKEN I


  Sie müssen kein Profi sein, um Ihre eigene Wohndeko zu stricken! Es genügt, wenn Sie mit ein paar Grundtechniken vertraut sind.
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  BASICS


  Vom Maschenanschlag über die Grundmaschenarten bis zum Abketten und Zusammennähen – mit den hier gezeigten Techniken sind Sie gut gerüstet. Und falls mal etwas schief geht, ist es auch nicht so schlimm. Die meisten Patzer lassen sich ohne allzu großen Aufwand beheben.
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  GRUNDTECHNIKEN II


  Nun noch ein paar Insider-Tipps: Wie Sie die Reihe ohne Versatz zur Runde schließen und welche Techniken Sie zum Einarbeiten von Farbflächen verwenden können, erfahren Sie auf dieser Seite. Und dann nichts wie rein ins Strickvergnügen!
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  HÄKELN?


  Sorgen Sie für das gewisse Etwas: Manche Kissenhüllen wirken mit Häkelrand noch viel schöner (>, >)! Auch für den Boden von Filzkorb (>) und Topfschmuck (>) ist die Häkelnadel unentbehrlich.
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    PRAXIS

    EINFACH SELBST

    GEMACHT
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    Ob Kuscheldecke oder zeitlos elegantes Bodenkissen, ob origineller Blickfang wie die Kabeleinfassung oder praktischer Filzkorb – mit diesen dekorativen Wohnaccessoires verleihen Sie Ihrem Zuhause individuelle Akzente!
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  DECKE MIT FARBVERLAUF
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  MATERIAL


  Alpakamischgarn (90 % Alpaka, 5 % Merinowolle, 5 % Polyamid, Lauflänge 140 m/50 g), je 350 g in Petrol-Royal meliert (A) und Rohweiß (D), je 500 g in Nachtblau (B) und Hellgrau meliert (C), z. B. Alta Moda Alpaka von Lana Grossa | Rundstricknadel Nr. 9


  FERTIGE GRÖSSE


  120 × 160 cm


  MASCHENPROBE


  Kraus rechts, Nadel Nr. 9, Doppelfaden: 12 Maschen × 22 Reihen = 10 × 10 cm


  VORGEHENSWEISE


  Stricken Sie die Decke ausschließlich mit rechten Maschen (kraus rechts) und mit doppeltem Faden. Die Randmaschen gleichfalls als rechte Maschen arbeiten, sodass ein Knötchenrand entsteht.


  01 Beginn


  Mit 2 Fäden in Farbe A 144 Maschen anschlagen.


  02 Farbverlauf


  Alle folgenden Reihen kraus rechts mit Randmaschen arbeiten, bis eine Höhe von 23 cm erreicht ist. Dann einen der Fäden in Farbe A abschneiden und durch einen in Farbe B ersetzen. Fertigen Sie insgesamt 7 Farbblöcke an, indem Sie nach je 23 cm nur einen Faden wechseln:


  BLOCK 1: 2 Fäden der Farbe A


  BLOCK 2: 1 Faden der Farbe A, 1 Faden der Farbe B


  BLOCK 3: 2 Fäden der Farbe B


  BLOCK 4: 1 Faden der Farbe B, 1 Faden der Farbe C


  BLOCK 5: 2 Fäden der Farbe C


  BLOCK 6: 1 Faden der Farbe C, 1 Faden der Farbe D


  BLOCK 7: 2 Fäden der Farbe D


  03 Ausarbeitung


  In 160 cm Höhe alle Maschen abketten. Sämtliche Fäden in farblich gleichen Maschen vernähen. Die Decke auf ein Maß von 120 × 160 cm spannen, leicht anfeuchten und trocknen lassen.


  
    TIPP


    TON IN TON


    Stimmen Sie die Decke auf Ihre Lieblingsfarben ab! Am besten kombinieren Sie identische Farbtöne von hell bis dunkel, z. B. Silber, Rosa, Pink, Aubergine oder Weiß, Hellgrau, Mittelgrau, Anthrazit oder Sand, Walnuss, Curry, Schoko.
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  KLEIDERBÜGEL
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  MATERIAL


  Schurwollgarn (100 % Merinowolle, Lauflänge 160 m/50 g), je 10 g in Celadongrün oder Nude, z. B. Cool Wool von Lana Grossa | Strickliesel | Metallbügel aus der Reinigung


  01 Beginn


  Fädeln Sie den Anfang eines Garnknäuels von oben nach unten durch die Strickliesel. Nun den Faden um die 1. der 4 Metallösen wickeln, indem Sie ihn von hinten nach vorn legen, dann vor der Öse von links nach rechts wieder nach hinten.


  Führen Sie den Faden hinter der 1. und der links davon gelegenen 2. Öse entlang, und wickeln Sie ihn wie eben beschrieben um die 2. Öse. So auch mit der 3. und 4. Öse verfahren.


  02 Stricklieselschlauch


  Den Faden zwischen 4. und 1. Öse nach vorne holen und von rechts nach links vor die als Erstes umwickelte Öse halten. Mit der 2. Hand das Fadenende unter der Strickliesel greifen und das Garngebilde ganz straff ziehen.


  Mit der Hilfsnadel oder Häkelnadel die 1. Schlinge von unten über den davor gelegten Faden und die Öse nach hinten heben. Dann den Faden vor die 2. Öse legen und so fortfahren, bis der Strickschlauch unten aus der Strickliesel heraustritt und eine Länge von 130 cm erreicht hat. Dabei den Faden immer straff halten. Den Schlauch von den Ösen nehmen, Faden abschneiden und alles nach unten durchziehen. Nähen Sie den Schlauch an der Seite, an der Sie begonnen haben, zusammen, indem Sie den Anfangsfaden mit der Vernähnadel durch die ersten Maschen führen und alles fest zusammenziehen. Faden vernähen.


  03 Den Kleiderbügel einfassen


  Drehen Sie den Kleiderbügel an der Fixierung unterhalb des Hakens vorsichtig auf. Achtung, das Drahtende ist scharfkantig! Nehmen Sie am besten eine kleine Zange zu Hilfe. Dann den Draht komplett in den Schlauch schieben. Ist der Kleiderbügel vollständig eingehüllt, geben Sie ca. 10 cm Schlauchlänge dazu. Den überstehenden Rest ribbeln Sie wieder auf. Den Faden mit der Vernähnadel durch die letzten Maschen führen, fest anziehen und vernähen.


  04 Abschluss


  Winden Sie das zuvor gelöste Drahtende unterhalb des Hakens wieder um den Kleiderbügel, bis es sicher fixiert ist. Das überstehende Ende des Strickschlauchs um den verdrillten Bereich wickeln und damit einen einfachen Knoten über dem Drahtende knüpfen. Nähen Sie den Knoten so fest, dass das Drahtende nicht durchstechen kann. Abschließend den Faden nach innen ziehen.
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  BADTEPPICH
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  Material


  Baumwollgarn (100 % Baumwolle, Lauflänge 90 m/50 g), je 200 g in Khaki, Hellgrau, Grüngrau, Beige, Ecru, z. B. Organico Linea Pura von Lana Grossa | Rundstricknadel Nr. 12


  FERTIGE GRÖSSE


  95 × 80 cm


  MASCHENPROBE


  Perlmuster mit Nadel Nr. 12 und vierfädig:


  7 Maschen × 14 Reihen = 10 × 10 cm


  MUSTER


  Fertigen Sie die Badmatte mit vierfachem Faden und im Perlmuster an. Hierzu in jeder Reihe 1 Masche links, 1 Masche rechts im Wechsel stricken. Die Randmaschen gleichfalls im Muster arbeiten.


  01 Beginn


  Schlagen Sie mit 4 Fäden in Khaki insgesamt 67 Maschen an, dann im Perlmuster fortfahren.


  02 Streifenfolge


  Die Badmatte wird in einem Multicolorstreifen gestrickt. Bei mehr als 2 Reihen in einer Farbe den bisherigen Faden abschneiden und das nächste Garn neu ansetzen. Farbfolge ab der 1. Reihe (R):


  6 R Khaki, 4 R Graugrün, 4 R Hellgrau,


  14 R Graugrün, 4 R Khaki, 4 R Ecru,


  4 R Beige, 2 R Ecru, 2 R Beige,


  2 R Ecru, 2 R Khaki, 2 R Ecru,


  8 R Graugrün, 4 R Beige, 4 R Hellgrau,


  2 R Beige, 2 R Hellgrau, 2 R Beige,


  2 R Hellgrau, 2 R Beige, 14 R Hellgrau,


  4 R Khaki, 4 R Hellgrau, 8 R Khaki,


  2 R Ecru, 2 R Khaki, 2 R Ecru


  In der folgenden Reihe alle Maschen abketten.


  03 Abschluss


  Alle Fäden farblich passend vernähen.


  
    TIPP


    ZU GUTER LETZT


    Ihnen ist die Badmatte zu locker gestrickt? Dann bei höherer Temperatur (60°C) waschen und in den Trockner geben – schon ist das Maschenbild dichter! Für Rutschfestigkeit sorgen an der Unterseite kleine Tropfen flüssigen Silikons, wie es im Handel auch für selbst gemachte Stoppersocken erhältlich ist.
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  KABELEINFASSUNG
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  MATERIAL


  Schurwollgarn (100 % Merinowolle, Lauflänge 160 m/50 g), 25 g in Celadongrün, z. B. Cool Wool von Lana Grossa | Strickliesel mit 4 Ösen | Nadelspiel Nr. 3 | PVC-Schlauchleitung H03VV-F in Weiß, Länge nach Wahl | Lampenfassung von REV Ritter, Art. 0503046555 in Weiß


  01 Kabelumhüllung


  Stellen Sie mit der Strickliesel (>) einen Schlauch in der Länge des gewählten Kabels her. Dann den Schlauch von der Strickliesel nehmen und die 4 Maschen mit dem Nadelspiel auffassen.


  02 Fassung umstricken


  Ab nun ausschließlich rechte Maschen stricken:


  1. RUNDE: Verdoppeln Sie jede Masche, indem Sie jeweils 2 Maschen herausstricken. Nehmen Sie zudem zwischen den 4 Ausgangsmaschen je 1 Masche aus dem Querfaden auf (= 12 Maschen).


  2. RUNDE: Diese ohne Zunahmen arbeiten.


  3. RUNDE: Jede Masche verdoppeln, sodass Sie insgesamt 24 Maschen auf den Nadeln haben.


  4. RUNDE: Ohne Zunahme stricken.


  5. RUNDE: Hier verdoppeln Sie nur jede 4. Masche, bis Sie am Ende auf 30 Maschen kommen.


  Arbeiten Sie ohne Zunahme weiter in Runden, bis gemessen ab Ende des Stricklieselschlauches eine Gesamthöhe von 7,5 cm erreicht ist. In der letzten Runde alle Maschen locker abketten.


  03 Ausarbeitung


  Dann den Faden abschneiden und sorgfältig vernähen. Schneiden Sie das Kabel schräg an, und führen Sie es durch den Schlauch. Die Lampenfassung sollten Sie jedoch von einem Fachmann oder Elektriker anbringen lassen!


  
    TIPP


    ZUR SICHERHEIT


    Lassen Sie Arbeiten rund um die Elektrik unbedingt von einem Fachmann ausführen. Nur so können Sie sicher sein, dass Sie die Kabeleinfassung gefahrlos verwenden können. Wählen Sie zudem Leuchtmittel mit geringer Wärmeentwicklung, um einen Hitzestau zu vermeiden.
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  KNOPFKISSEN
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  MATERIAL


  Alpakamischgarn (28 % Alpaka, 30 % Schurwolle, 20 % Yak, 22 % Polyamid, Lauflänge 110 m/50 g), je 150 g in Graubraun oder Petrol oder Curry, z. B. Yak Merino von Lana Grossa | Rundstricknadel Nr. 7 | Bastlernadel / Teppichnadel | 1 Kissenfüllung (40 × 60 cm) | 3 Creativ-Knöpfe, transparent, 36 mm Durchmesser, z. B. Art. 312103 von Prym


  FERTIGE GRÖSSE


  38 × 50 cm


  MASCHENPROBE


  Glatt rechts mit Nadel Nr. 7:


  13 Maschen × 20 Reihen = 10 × 10 cm


  VORGEHENSWEISE


  Das Kissen wird in einem Stück von einem Seitenrand zum anderen gearbeitet. Die untere Kante nähen Sie später zu, die obere liegt im Bruch. Stricken Sie in den Hinreihen nur rechte, in den Rückreihen nur linke Maschen (glatt rechts). Für den Rand die 1. Masche jeder Reihe rechts abheben, die letzte Masche rechts stricken.


  01 Vorder- und Rückseite


  Schlagen Sie in einer der Farben 100 Maschen an. Nun beginnend mit einer Rückreihe 50 cm glatt rechts stricken, dann alle Maschen abketten.


  02 Ausarbeitung


  Das Strickstück auf ein exaktes Format von 76 × 50 cm spannen, leicht anfeuchten und trocknen lassen. Dann der Breite nach zur Hälfte rechts auf rechts legen. Die Seiten mit dem Matratzenstich zusammennähen, dabei an der langen Kante mittig ca. 30 cm offen lassen. Fäden vernähen und Hülle umstülpen. Kissenfüllung einlegen und die Öffnung mit dem Maschenstich schließen.


  03 Knöpfe


  Umsticken Sie pro Kissen 3 Knöpfe in der jeweiligen Kontrastfarbe (Knöpfe in Curry für Graubraun, in Graubraun für Petrol, in Petrol für Curry). Hierzu einen langen Faden mit der Vernähnadel durch möglichst viele Löcher in den Knöpfen ziehen. Die Schlingen sollten flach und dicht aneinander liegen und den ganzen Knopf abdecken. Restfaden hängen lassen. Einen Knopf mittig, die anderen mit 12 cm Abstand rechts und links davon, aber in gleicher Höhe auf dem Kissen platzieren und mit dem Restfaden festnähen. Dazu mit der Teppichnadel durch die Hülle und Kissenfüllung bis zur Rückseite und wieder nach vorne stechen. Den Faden fest anziehen, das ergibt die Vertiefungen rund um die Knöpfe. Alle Fäden vernähen.
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  NACKENROLLE
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  MATERIAL


  Schurwollgarn (100 % Merinowolle, Lauflänge 80 m/50 g), je 150 g in Zartlila und Eisblau, 100 g in Dunkelblau, z. B. Bingo von Lana Grossa | Rundstricknadel Nr. 5 | Nadelspiel Nr. 5 | 1 Kissenfüllung in Rollenform, Länge 60 cm, ∅ 20 cm


  FERTIGE GRÖSSE


  Länge 60 cm, Durchmesser 20 cm, Umfang 62 cm


  MASCHENPROBE


  Glatt rechts mit Nadel Nr. 5:


  18 Maschen × 26 Reihen = 10 × 10 cm


  VORGEHENSWEISE


  Die Nackenrolle wird im Grundmuster glatt rechts gearbeitet (in den Hinreihen rechte Maschen, in den Rückreihen linke Maschen).


  Für den Rand die 1. Masche jeder Reihe rechts abheben, die letzte Masche rechts stricken.


  01 Rolle


  Schlagen Sie 110 Maschen in Dunkelblau an. Nun beginnend mit einer Rückreihe im Grundmuster glatt rechts arbeiten, dabei die erste und letzte Masche der Reihe als Randmasche ausführen.


  Nach 11 cm den dunkelblauen Faden abschneiden und zum Garn in Eisblau wechseln, nach weiteren 28 cm zu dem in Zartlila. Auf einer Gesamthöhe von 60 cm alle Maschen locker abketten. Das Strickstück der Länge nach zur Hälfte links auf links legen. Die lange Kante mit dem Matratzenstich schließen, dabei mittig 25 cm offen lassen.


  02 Seitenscheiben


  An einem Ende der Rolle mit dem Nadelspiel in Dunkelblau 110 Maschen wieder aufnehmen, auf das Nadelspiel verteilen und eine Runde glatt rechts stricken. Dann wie folgt in jeder ungeraden Runde Maschen abnehmen und die geraden Runden ohne Abnahme ausführen:


  1. RUNDE: Jede 12. und 13. Masche zusammenstricken (= 96 Maschen).


  3. RUNDE: Jede 11. und 12. Masche zusammenstricken (= 88 Maschen).


  So fortfahren, bis nur noch 8 Maschen auf der Nadel sind. Faden abschneiden, mit der Vernähnadel durch die Maschen führen und fest anziehen. Die 2. Seitenscheibe ebenso, aber in Zartlila stricken.


  03 Quasten


  Wickeln Sie 2 Quasten in Eisblau (>). Diese mittig an den Seitenscheiben annähen.


  04 Abschluss


  Alle Fäden vernähen. Die Kissenfüllung einlegen und die Öffnung mit dem Maschenstich schließen.
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  BODENKISSEN


  [image: IMG]


  MATERIAL


  Schurwollgarn (100 % Merinowolle, Lauflänge 55 m/50 g), 800 g in Taupe, z. B. Superbingo von Lana Grossa | Wollmischgarn (50 % Wolle, 50 % Polyacryl, Lauflänge 55 m/50 g), 50 g in Curry (B), z. B. Mille II von Lana Grossa | Rundstricknadel Nr. 7 | 1 Kissenfüllung (70 × 70 cm)


  FERTIGE GRÖSSE


  70 × 70 cm


  BEMASSUNGSSKIZZE (siehe auch unter www.gu.de/diy/46335)


  [image: IMG]


  MASCHENPROBE


  Glatt rechts mit Nadel Nr. 7:


  13 Maschen × 20 Reihen = 10 × 10 cm


  VORGEHENSWEISE


  Vorder- und Rückseite der Kissenhülle werden in einem Stück gearbeitet. Das Einstrickmuster ergibt sich, indem Sie abwechselnd


  glatt rechts (in den Hinreihen rechte Maschen, in den Rückreihen linke Maschen) und


  glatt links (in den Hinreihen linke Maschen, in den Rückreihen rechte Maschen) stricken.


  Für den Rand die erste Masche jeder Reihe rechts abheben, die letzte rechts stricken. Die Seitenränder werden später zusammengenäht.


  01 Beginn


  Schlagen Sie 94 Maschen (M) in Taupe an, und stricken Sie in der Rückreihe nur linke Maschen. Danach über 32 Reihen (= 16 cm) glatt rechts fortfahren, die erste und letzte Masche dabei immer als Randmasche ausführen.


  02 Einstrickmuster


  Nun über 76 Reihen (= 38 cm) wie folgt arbeiten: 1 Randmasche, 21 M glatt rechts, 50 M glatt links, 21 M glatt rechts, 1 Randmasche. Dann weitere 32 Reihen (= 16 cm) glatt rechts stricken.


  03 Kissenrückseite


  Ab einer Gesamthöhe von 70 cm mit der Rückseite beginnen und diese nach dem gleichen Schema wie die Vorderseite ausführen: Nach 32 Reihen glatt rechts folgen 76 Reihen mit Einstrickmuster und wieder 32 Reihen glatt rechts. Bei einer Höhe von 140 cm alle Maschen locker abketten.


  04 Konfektionierung


  Das Strickstück der Länge nach zur Hälfte rechts auf rechts legen, die Seitenränder zusammennähen und Fäden vernähen. Hülle umstülpen. Fertigen Sie 4 Quasten in Curry an (>). Diese an den Ecken festnähen, die Fäden dabei nach innen ziehen. Das Kissen einlegen und die untere Kante mit dem Maschenstich schließen.
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  FILZKORB
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  MATERIAL


  Filzwolle (100 % Schurwolle, Lauflänge 50 m/50 g), 1000 g in Greige, z. B. Feltro von Lana Grossa | Nadelspiel Nr. 9 | Rundstricknadel Nr. 9, Länge 80 cm | Häkelnadel Nr. 8 | Schmutzfangtücher zum Mitwaschen, z. B. von Heitmann


  FERTIGE GRÖSSE (NACH DEM WASCHEN)


  Durchmesser am Boden 35 cm, Umfang am oberen Rand 110 cm | Korbhöhe 34 cm, Henkel 27 cm


  MASCHENPROBE (OHNE WASCHEN)


  Häkeln Feste Maschen mit Nadel Nr. 8:


  10 Maschen × 11 Reihen = 10 × 10 cm


  Stricken Glatt rechts mit Nadel Nr. 9:


  11 Maschen × 15 Reihen = 10 × 10 cm


  Die fertigen Strickstücke gehen beim Verfilzen um etwa 30 – 40 % ein. Die genannten Endgrößen beruhen auf einer Annahme von 35 % Einsprung.


  01 Häkelboden


  Der Boden wird in Spiralrunden mit festen Maschen gehäkelt. Die Runden werden also nicht mit einer Kettmasche geschlossen. Beginnen Sie mit 2 Luftmaschen (Lm), dann wie folgt fortfahren:


  1. RUNDE: 6 feste Maschen (fM) in die 1. Lm.


  2. RUNDE: Jede Masche verdoppeln (= 12 fM).


  3. RUNDE: Jede 2. Masche verdoppeln (= 18 fM).


  4. RUNDE: Jede 3. Masche verdoppeln (= 24 fM).


  Nach diesem Prinzip weiterarbeiten, bis Sie nach der 23. RUNDE 138 Maschen erhalten.


  24.–26. RUNDE: Ohne Zunahmen arbeiten, die 26. Runde mit einer Kettmasche schließen.


  02 Seitenwände


  Aus der Kante des Häkelbodens 138 Maschen mit der Rundstricknadel aufnehmen, dabei aus jeder Masche 1 Masche stricken.


  Bis zu einer Höhe von 60 cm in Runden rechte Maschen (glatt rechts) arbeiten, dann abketten.


  03 Henkel


  Für die Henkel je 10 Maschen anschlagen und auf das Nadelspiel verteilen. Nun 44 cm glatt rechts stricken, dann alle Maschen abketten. Die Henkel mit ca. 24 cm Abstand voneinander an der oberen Kante annähen, dabei jedes Ende wie eine Spange über die Kante legen und je 5 Maschen außen und 5 Maschen innen fixieren. Fäden vernähen.


  04 Verfilzen


  Die Tasche bei 40° Grad inklusive Schleudergang waschen. Geben Sie 2 Tücher gegen Verfärbungen sowie 2 Handtücher in ähnlichen Farben dazu. Im nassen Zustand in Form ziehen, mit geknülltem Zeitungspapier ausstopfen und trocknen lassen.
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  RAFFINIERTE KISSEN
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  MATERIAL


  Baumwollmischgarn (70 % Baumwolle, 30 % Polyamid, Lauflänge 90 m/50 g), 350 g in Hellbeige (A), 400 g in Grau (B), z. B. Cotofine von Lana Grossa | Rundstricknadel Nr. 5,5 | Häkelnadel Nr. 5 | 2 Kissenfüllungen (45 × 45 cm)


  Fertige Größe (siehe auch unter www.gu.de/diy/46335)


  45 × 45 cm


  MASCHENPROBE


  Noppenmuster mit Nadel Nr. 5,5 (leicht gedehnt):


  19 Maschen × 26 Reihen = 10 × 10 cm


  Versetzte Rippen mit Nadel Nr. 5,5 (leicht gedehnt):


  17 Maschen × 26 Reihen = 10 × 10 cm


  NOPPENMUSTER


  1.–5. REIHE: In den ungeraden Hinreihen nur linke Maschen, in den geraden Rückreihen nur rechte Maschen stricken (glatt links).


  6. REIHE: * 5 Maschen rechts verschränkt zusammenstricken; aus der nächsten Masche 5 Maschen wie folgt herausstricken: 1 Masche rechts, 1 Umschlag, 1 Masche rechts, 1 Umschlag, 1 Masche rechts*; Sequenz (*) bis zum Ende der Reihe wiederholen.


  7.–11. REIHE: Wie 1.–5. Reihe.


  12. REIHE: *Aus der nächsten Masche 5 Maschen herausstricken: 1 Masche rechts, 1 Umschlag, 1 Masche rechts, 1 Umschlag, 1 Masche rechts; dann 5 Maschen rechts verschränkt zusammenstricken*; Sequenz (*) bis zum Ende der Reihe wiederholen.


  Reihe 1 – 12 wiederholen (Strickschrift Abbildung A).


  Versetzte Rippen


  1. REIHE (Hinreihe): 2 Maschen links, 2 Maschen rechts im Wechsel.


  2. REIHE (Rückreihe): Maschen so stricken, wie sie erscheinen.


  3.–12. REIHE: wie 1.–2. Reihe stricken.


  13. REIHE: 2 Maschen rechts, 2 Maschen links im Wechsel.


  14. REIHE: Maschen so stricken, wie sie erscheinen.


  15.–24. REIHE: Wie 13.–14. Reihe stricken.


  Reihe 1 – 24 wiederholen (Strickschrift Abbildung B).
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    NOPPENMUSTER (A)
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    VERSETZTE RIPPEN (B)
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  NOPPENKISSEN


  01 Kissenvorderseite


  Schlagen Sie 87 Maschen mit dem Garn in Farbe B an. Diese teilen sich in 1 Randmasche, 85 Maschen im Muster und 1 Randmasche auf. Reihe 1 – 12 des Noppenmusters 10-mal bis zu einer Höhe von etwa 45 cm stricken. Für den Rand die 1. Masche der Reihe rechts abheben, die letzte rechts stricken. Schließen Sie den Mustersatz vollständig ab, in der folgenden Rückreihe dann alle Maschen locker abketten und den Faden durch die letzte Schlinge ziehen. Das Vorderteil auf ein exaktes Format von 45 × 45 cm spannen, leicht anfeuchten und trocknen lassen.


  02 Kissenrückseite


  Diese wie die Vorderseite stricken und spannen. Dann mit einer Häkelnadel am Anfang der Anschlagsreihe den Faden in Farbe B anschlingen und 3 Reihen feste Maschen häkeln. Beginnen Sie jede Reihe mit 1 Luftmasche und 1 festen Masche in die 2. Masche ab Nadel und enden Sie mit 1 Kettmasche.


  03 Häkelrand


  Beide Kissenteile mit der Anschlagsreihe nach unten links auf links aufeinanderlegen, das Vorderteil obenauf. Dann von der rechten bis zur linken unteren Ecke mit festen Maschen zusammenhäkeln. Ab hier arbeiten Sie nur über den vorderen Rand mit festen Maschen weiter. Die Anschlagsreihen von Vorder- und Rückteil werden also noch nicht verbunden. Die Runde mit 1 Kettmasche schließen. Häkeln Sie dann noch weitere 2 Runden feste Maschen. Dabei jeweils mit 1 Luftmasche beginnen, an den Ecken 3 feste Maschen in 1 Masche häkeln und mit 1 Kettmasche in die Anfangsluftmasche schließen. Abmaschen und alle Fäden auf der Innenseite vernähen. Nachdem Sie das Füllkissen eingelegt haben, können Sie die letzte Öffnung im Maschenstich schließen.
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  KISSEN MIT VERSETZTEN RIPPEN


  01 Vorder- und Rückseite


  Die Kissenhülle besteht aus 2 Quadraten, die separat angefertigt werden. Schlagen Sie für jedes Quadrat 78 Maschen mit dem Garn in Farbe A an. Teilen Sie dann die Maschen wie folgt ein: 1 Randmasche, 76 Maschen im Muster, 1 Randmasche. Arbeiten Sie versetzte Rippen, und stricken Sie Reihe 1 – 24 des Musters insgesamt 5-mal (= 45 cm). Für den Rand die 1. Masche der Reihe rechts abheben, die letzte rechts stricken. Schließen Sie den Mustersatz erst vollständig ab, dann alle Maschen locker abketten und den Faden durch die letzte Schlinge ziehen.


  02 Rand


  Spannen Sie die Teile auf ein Maß von 45 × 45 cm. Leicht anfeuchten, trocknen lassen.


  An der Vorderseite zu Beginn der Anschlagsreihe mit einer Häkelnadel den Faden in Farbe A anschlingen. Dann über die Länge des Maschenanschlags 1 Reihe feste Maschen und 1 Reihe Krebsmaschen häkeln. Krebsmaschen werden wie folgt von links nach rechts, also in entgegengesetzter Richtung gearbeitet: 1 Luftmasche, 1 feste Masche in die Masche vor der letzten Masche. Häkeln Sie in jede Masche der Vorreihe 1 Krebsmasche, mit 1 Kettmasche schließen. An der Rückseite den Faden anschlingen und nur 1 Reihe feste Maschen über die Anschlagsreihe arbeiten.


  03 Konfektionierung


  Beide Kissenseiten mit der Anschlagsreihe nach unten links auf links aufeinanderlegen, die Vorderseite obenauf. Dann von der rechten bis zur linken unteren Ecke mit 1 Reihe feste Maschen zusammenhäkeln. Unten offen lassen und 1 Reihe Krebsmaschen in umgekehrter Richtung arbeiten. Abmaschen, Fäden vernähen. Nun noch die Kissenfüllung einlegen und die Öffnung im Maschenstich schließen – fertig!
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  POUF
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  MATERIAL


  Wollmischgarn (50 % Merinowolle, 50 % Polyacryl, Lauflänge 55 m/50 g), 300 g in Hell- oder Dunkelgrau meliert, z. B. Mille II von Lana Grossa | Rundstricknadel Nr. 8, Länge 60 cm und 100 cm | 1 Nadelspiel Nr. 8 | Füllwatte oder 1 Kissenfüllung, ∅ 40 cm


  FERTIGE GRÖSSE


  Höhe ca. 6 cm, Durchmesser 40 cm


  MASCHENPROBE


  Rippenmuster mit Nadel Nr. 8 (ungedehnt):


  12 Maschen × 15 Reihen = 10 × 10 cm


  01 Start


  Sie beginnen an der unteren Mitte des Kissens. Mit der 60 cm Rundstricknadel 9 Maschen (M) anschlagen, dann 1 Reihe linke M stricken.


  02 Zunahmen für den Boden


  1. REIHE (HINREIHE): * 1 M rechts, 1 M rechts verschränkt aus dem Querfaden zunehmen*; Sequenz zwischen den Sternchen(*) fortlaufend wiederholen, mit 1 M rechts enden (= 17 M).


  2. REIHE (RÜCKREIHE): In dieser und in allen folgenden Rückreihen linke M stricken.


  3. REIHE: * 2 M rechts, 1 M rechts verschränkt aus dem Querfaden zunehmen*, Sequenz (*) wiederholen, mit 1 M rechts enden (= 25 M).


  5. REIHE: * 3 M rechts, 1 M rechts verschränkt aus dem Querfaden zunehmen*, Sequenz (*) wiederholen, mit 1 M rechts enden (= 33 M).


  Alle folgenden Hinreihen wie die 5. Reihe stricken, die Maschenanzahl vor der Zunahme erhöht sich dementsprechend mit jeder Hinreihe um 1 Masche. In den Rückreihen weiterhin nur linke Maschen ohne Zunahmen arbeiten. Stricken Sie insgesamt 20 Reihen (= 81 M).


  03 Seitenwand


  21. REIHE:Abwechselnd 1 M rechts, 1 M rechts verschränkt aus dem Querfaden zunehmen; die letzte M mit der 1. M der Reihe links zusammenstricken und so die Runde schließen (= 160 M). Mit der längeren Rundstricknadel Rippen (1 M rechts, 1 M links im Wechsel) stricken, nach 22 cm zur kürzeren Rundstricknadel wechseln.


  04 Abnahmen für das Oberteil


  1. RUNDE: 1 M rechts, dann immer 1 linke M und 1 rechte M rechts zusammenstricken (= 80 M).


  2. RUNDE: In dieser und allen folgenden geraden Runden nur rechte M stricken.


  3. RUNDE: Jede 9. und 10. Masche rechts zusammenstricken (= 72 M).


  5. RUNDE: Jede 8. und 9. Masche rechts zusammenstricken (= 64 M).


  Alle weiteren ungeraden Runden wie Runde 5 stricken, der Abstand zwischen den Abnahmen verringert sich jeweils um 1 Masche. Bei Bedarf auf das Nadelspiel wechseln. Sobald Sie nur noch 8 M auf der Nadel haben, den Faden abschneiden, mit der Vernähnadel durch die letzten Maschen führen und diese fest zusammenziehen. Alle Fäden vernähen. Den Pouf von unten mit Füllwatte fest ausstopfen oder die Kissenfüllung einlegen, dann noch die Öffnung zunähen.
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  TOPFSCHMUCK
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  MATERIAL


  Mischgarn (50 % Baumwolle, 50 % Polyacryl, Lauflänge 80 m/50 g), 100 g in Dunkelgrau, z. B. McWool Cotton Mix 80 von Lana Grossa | Rundstricknadel Nr. 5, Länge 60 cm | 2 Nadelspiele Nr. 5 | Häkelnadel Nr. 5 | 1 Glasschale, Höhe 20 cm, ∅ 18 cm, z. B. »Cylinder« von Ikea


  FERTIGE GRÖSSE


  Höhe ca. 18 cm, Durchmesser 17 cm, Umfang ca. 54 cm


  MASCHENPROBE


  Häkeln: Feste Maschen mit Nadel Nr. 5:


  14 Maschen × 16 Reihen = 10 × 10 cm


  Stricken: Biesenmuster mit Nadel Nr. 5:


  22 Maschen × 48 Reihen = 10 × 10 cm


  01 Häkelboden


  In einen Fadenring beginnend mit 1 Luftmasche (Lm) 6 feste Maschen (fM) häkeln. Runde mit 1 Kettmasche (Ktm) in die Lm schließen, Fadenring fest zusammenziehen. Der Boden wird in Spiralrunden mit festen Maschen gehäkelt, die Runden daher nicht mit 1 Ktm schließen.


  1. RUNDE: 2 fM in jede Masche (= 12 Maschen).


  2.–9. RUNDE: Entsprechend der Rundenzahl in jede 2., 3., 4., usw. Masche 2 fM (= 60 Maschen).


  10.–11. RUNDE: Ohne Zunahmen (= 60 Maschen) häkeln, die letzte Runde mit 1 Ktm schließen.


  02 Übergang zur Seitenwand


  Die Maschen aus der letzten Häkelrunde des Bodens mit dem Nadelspiel aufnehmen und gleichmäßig auf 6 Nadeln verteilen.


  1. RUNDE: Aus jeder Masche 2 rechte Maschen herausstricken, dabei einmal von vorne und einmal von hinten einstechen (= 120 Maschen).


  2. RUNDE: Ohne Zunahmen rechts stricken.


  03 Biesenmuster


  Wechseln Sie zur Rundstricknadel, und beginnen Sie das Biesenmuster (10 Biesen = 18 cm).


  1.–6. RUNDE: * 1 rechte Masche, 1 Masche links abheben, den Faden aber vor der Nadel entlang führen*; Sequenz (*) fortlaufend wiederholen.


  7. RUNDE: Alle Maschen rechts stricken.


  8. RUNDE: 1 rechte und 1 linke Masche im Wechsel


  Runde 1 – 8 noch 8-mal wiederholen (= 9 Biesen).


  04 Abschluss


  Nochmals Runde 1 – 6 des Musters (10. Biese), in der 7. Runde 1 Masche rechts abheben, * 2 Maschen rechts zusammenstricken, die vorherige Masche überziehen und abketten*; Sequenz (*) bis Rundenende wiederholen. Abmaschen, alle Fäden vernähen und die Glasschale einsetzen. Und nun vielleicht noch einmal in anderer Farbe?
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  SITZWÜRFEL
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  MATERIAL


  Wollmischgarn (50 % Merinowolle, 50 % Polyacryl, Lauflänge 55 m/50 g), 1000 g in Aubergine, z. B. Mille II von Lana Grossa | Rundstricknadel Nr. 7 | 1 Sitzhocker (39 × 39 × 39 cm), z. B. »Solsta Pällbo« von Ikea


  FERTIGE GRÖSSE


  ca. 39 × 39 × 39 cm


  SKIZZE (siehe auch unter www.gu.de/diy/46335)


  [image: IMG]


  MASCHENPROBE


  Perlmuster mit Nadel Nr. 7 und Doppelfaden:


  9 Maschen × 15 Reihen = 10 × 10 cm


  VORGEHENSWEISE


  Fertigen Sie für die Hockerhusse 5 gleich große Quadrate (39 × 39 cm) im Perlmuster (>) an. Stricken Sie mit doppeltem Faden und sehr fest. Die Randmaschen als Knötchenrand arbeiten. Hierzu wird die erste wie auch die letzte Masche jeder Reihe jeweils als rechte Masche gestrickt.


  01 Quadrate


  Schlagen Sie für jedes Quadrat 35 Maschen an. Dann insgesamt 58 Reihen wie folgt im Perlmuster mit Knötchenrand arbeiten:


  1.–58. REIHE: 1 Randmasche rechts abheben, dann abwechselnd 1 Masche links, 1 Masche rechts stricken. Die letzte Masche jeder Reihe ist immer eine rechte Masche.


  59. REIHE: Bei einer Gesamthöhe von 39 cm alle Maschen locker abketten.


  02 Konfektionierung


  Jedes Quadrat auf eine Größe von 39 × 39 cm spannen, leicht anfeuchten und trocknen lassen. Dann die 5 Teile wie auf der Zeichnung gezeigt anordnen, die Vorderseite weist jeweils nach oben. Verbinden Sie zunächst alle Seitenteile mit dem Mittelteil, anschließend die benachbarten Seitenkanten, sodass ein nach unten offener Würfel entsteht. Dabei die jeweiligen Nahtkanten links auf links aufeinanderlegen und mit dem Steppstich zusammennähen. Hierzu auf der Rückseite der Naht je 2 Maschen nach links gehen und nach vorne durchstechen, dann auf der Vorderseite 1 Masche nach rechts zurückgehen und von vorne nach hinten durchstechen, dann den Faden durchziehen. Die Nähte kommen so auf der Außenseite der Hockerhusse zu liegen und ergeben die Seitenkanten des Sitzwürfels.


  03 Abschluss


  Zum Schluss alle Fäden auf der Innenseite vernähen, Husse über den Hocker stülpen – und fertig!
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  WANDTEPPICH
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  MATERIAL


  Wollmischgarn (50 % Wolle, 51 % Polyacryl, Lauflänge 55 m/50 g), je 50 g in Jeans (A), Hellgrau (B) und Nachtblau (C), 100 g in Rohweiß (D), z. B. Mille II von Lana Grossa | Rundstricknadel Nr. 7 | Häkelnadel Nr. 7 oder Knüpfhaken | Stock zum Aufhängen


  FERTIGE GRÖSSE


  ca. 55 × 50 cm (ohne Fransen)


  BEMASSUNGSSKIZZE (siehe auch unter www.gu.de/diy/46335)
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  MASCHENPROBE


  Glatt rechts mit Nadel Nr. 7:


  11 Maschen × 16 Reihen = 10 × 10 cm


  VORGEHENSWEISE


  Stricken Sie in den Hinreihen nur rechte, in den Rückreihen mit Ausnahme der Randmaschen nur linke Maschen (glatt rechts). Für den Rand in den Hinreihen die erste Masche rechts abheben, die letzte rechts stricken. In den Rückreihen die erste Masche links abheben, die letzte links stricken.Die Farbflächen mit der Intarsientechnik einarbeiten. Für einen sauberen Farbübergang müssen Sie die einzelnen Garne auf der Rückseite verkreuzen. Hierzu den bisherigen Faden von rechts nach links über das neue Garn legen. Dieses von unten aufnehmen und damit weiterstricken (>).


  01 Beginn


  Schlagen Sie 24 Maschen (M) in Jeans und 36 M in Hellgrau an. In der Rückreihe linke M stricken, beginnend mit 36 M Hellgrau, dann 24 M Jeans.


  02 Intarsienmuster


  Fahren Sie im Muster glatt rechts mit Randmaschen fort. In den Hinreihen die Farbfolge wie angegeben stricken, die Rückreihen in umgekehrter Reihenfolge ausführen. Am Ende des Farbblocks den nicht mehr benutzten Faden abschneiden.


  1.–14. REIHE: 24 M Jeans und 36 M Hellgrau.


  15.–30. REIHE: 36 M Hellgrau, 24 M Nachtblau.


  31.–46. REIHE: 12 M Nachtblau, 24 M Hellgrau und 24 M Nachtblau.


  47.–78. REIHE: 12 M Nachtblau, 12 M Rohweiß und 36 M Jeans.


  Ab 50 cm Gesamthöhe abketten, Fäden vernähen.


  03 Fransen


  Bringen Sie an der unteren Kante beginnend mit der Randmasche 32 Fransen in Rohweiß an. Hierzu je 3 Fäden in 40 cm Länge abschneiden und mit der Häkelnadel als Schlaufe durch die Masche ziehen. Die losen Enden durchholen und festziehen. Alle Fransen auf 18 cm kürzen. Zum Schluss den Wandteppich an einem Stock anbringen.
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  COLORBLOCKING-DECKE
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  MATERIAL


  Wollmischgarn (90 % Merinowolle, 10 % Polyamid, Lauflänge 130 m/50 g), 200 g in Curry, 450 g in Taupe, 150 g in Marine, 150 g in Dunkeloliv, 100 g in Hellbeige, z. B. Merino Air von Lana Grossa | Rundstricknadel Nr. 7


  FERTIGE GRÖSSE


  ca. 130 × 180 cm


  BEMASSUNGSSKIZZE (siehe auch unter www.gu.de/diy/46335)


  [image: IMG]


  MASCHENPROBE


  Glatt rechts mit Nadel Nr. 7 und Doppelfaden:


  10 Maschen × 16 Reihen = 10 × 10 cm


  VORGEHENSWEISE


  Arbeiten Sie mit doppeltem Faden, und stricken Sie in den Hinreihen nur rechte, in den Rückreihen mit Ausnahme der Randmaschen nur linke Maschen (glatt rechts). Für den Knötchenrand wird die erste wie auch die letzte Masche jeder Reihe jeweils als rechte Masche gestrickt. Die Farbflächen mit der Intarsientechnik einarbeiten. Für einen sauberen Farbübergang müssen Sie die einzelnen Garne auf der Rückseite verkreuzen. Hierzu den bisherigen Faden von rechts nach links über das neue Garn legen. Dieses von unten aufnehmen und damit weiterstricken (>).


  01 Beginn mit dem Block in Curry


  Schlagen Sie 130 Maschen (M) in Curry an. In der Rückreihe linke Maschen, dann über 35 cm glatt rechts stricken. Faden abschneiden.


  02 Block in Dunkeloliv, Hellbeige, Marine, Taupe


  1.–6. REIHE: In den Hinreihen 90 M in Dunkeloliv, 25 M in Marine, 15 M in Taupe, nach der 6. Reihe den Faden in Dunkeloliv abschneiden; Rückreihen in umgekehrter Reihenfolge ausführen.


  7.–12. REIHE: In den Hinreihen 90 M in Hellbeige, 25 M in Marine, 15 M in Taupe, am Ende der 12. Reihe den Faden in Hellbeige abschneiden; Rückreihen in umgekehrter Reihenfolge stricken. Reihe 1 – 12 noch 5-mal wiederholen, dann ein weiteres Mal Reihe 1 – 6 stricken.


  03 Block Taupe-Marine-Taupe


  1.–2. REIHE: 90 M in Taupe, 25 M in Marine, dann nochmals 15 M in Taupe; die Rückreihen wieder in umgekehrter Reihenfolge arbeiten. Reihe 1 – 2 über eine Höhe von 93 cm wiederholen.


  04 Abschluss


  Ab einer Gesamthöhe von 180 cm alle Maschen in der jeweiligen Farbe locker abketten. Fäden abschneiden und farblich passend vernähen.
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  TISCHSETS
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  MATERIAL


  Baumwollgarn (100 % Baumwolle, Lauflänge 125 m/50 g), 100 g in Grundfarbe A, 50 g in Farbe B, z. B. Cotone von Lana Grossa | Rundstricknadel Nr. 3


  FERTIGE GRÖSSE


  48 × 35 cm


  RAPPORT (siehe auch unter www.gu.de/diy/4633)
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  MASCHENPROBE


  Glatt rechts mit Nadel Nr. 3:


  10 Maschen × 16 Reihen = 10 × 10 cm


  VORGEHENSWEISE


  Das Tischset wird ohne Randmaschen gearbeitet. Für die Umrandung stricken Sie im Perlmuster (in Hin- und Rückreihe abwechselnd eine Masche rechts, eine Masche links), für die Innenfläche im Grundmuster glatt rechts (in der Hinreihe nur rechte Maschen, in der Rückreihe nur linke Maschen). Die Farbflächen arbeiten Sie mit der Jacquardtechnik ein. Hierbei werden beide Garne auf der Rückseite über die gesamte Breite des Strickstücks mitgeführt und bei Bedarf als Arbeitsfaden vor die Nadel gelegt (>). Effektvolle Farbvarianten sind Schwarz / Braun, Mokka / Beige, Beige / Schwarz oder Kürbis / Mokka.


  01 Maschenanschlag


  Schlagen Sie 118 Maschen in Farbe A an, und arbeiten Sie dann 10 Reihen im Perlmuster.


  02 Muster


  Nehmen Sie folgende Mascheneinteilung vor: 7 Maschen rechter Rand im Perlmuster, 104 Maschen im Jacquardmuster, 7 Maschen linker Rand im Perlmuster. Stricken Sie für das Jacquardmuster einmal Reihe 1 – 8 des Musterrapports, dann zwölfmal Reihe 9 – 14 und einmal Reihe 15 – 16. Dabei die Maschen 1 – 8 in der Breite 13-mal wiederholen. Die Kästchen im Zählmuster zeigen an, welche Masche in welcher Farbe gestrickt wird.


  03 Abschluss


  Mit 10 Reihen Perlmuster in Farbe A enden, abmaschen und Fäden vernähen. Tischset spannen.
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  HÄNGEUTENSILO
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  MATERIAL


  Filzwolle (100 % Schurwolle, Lauflänge 50 m/50 g), 750 g in Altrosé, z. B. Feltro von Lana Grossa | Rundstricknadel Nr. 9, Länge 80 cm | Stecknadeln | 1 dicke Nähnadel mit Spitze | Schmutzfangtücher zum Mitwaschen, z. B. von Heitmann


  FERTIGE GRÖSSE (NACH DEM WASCHEN)


  ca. 42 × 75 cm


  MASCHENPROBE (OHNE WASCHEN)


  Glatt rechts mit Nadel Nr. 9:


  11 Maschen × 15 Reihen = 10 × 10 cm


  Die Strickstücke gehen beim Verfilzen um etwa 30 – 40 % ein. Die Endgröße beruht auf einer Annahme von 35 % Einsprung. Im Schonwaschgang bei 30° Grad behält das Utensilo seine Form.


  VORGEHENSWEISE


  Alle Einzelteile werden in Reihen und ohne Randmaschen glatt rechts gearbeitet (in den Hinreihen nur rechte, in den Rückreihen nur linke Maschen).


  01 Basis


  Schlagen Sie 72 Maschen an, und stricken Sie beginnend mit einer Rückreihe glatt rechts. Sobald die Gesamthöhe von 112 cm erreicht ist, alle Maschen abketten (= 65 × 112 cm ohne Filzen).


  02 Tasche I


  Beginnen Sie wie bei der Basis, doch stricken Sie nur bis zu einer Höhe von 27 cm glatt rechts. Alle Maschen abketten (= 65 × 27 cm ohne Filzen).


  03 Tasche II


  Auch hier 72 Maschen anschlagen, dann glatt rechts stricken und in einer Höhe von 22,5 cm alle Maschen abketten (= 65 × 22,5 cm ohne Filzen).


  04 Konfektionierung


  Tasche I 18 cm von der unteren Kante entfernt mit Stecknadeln auf die Basis stecken, sodass die Seitenkanten bündig aufeinander liegen. Zunächst die untere Kante entweder mit der Nähmaschine oder von Hand im Steppstich auf die Basis nähen, dann eine zweite Naht in 20 cm Abstand zum linken Rand und parallel zur Seitennaht über die gesamte Höhe (27 cm) der Tasche ausführen, sodass diese in 2 Fächer unterteilt wird. Tasche II bündig zur unteren Kante der Basis auflegen. Dann mit 2 Steppstich-Nähten parallel zur Seitennaht und jeweils 20 cm von den Seitenrändern entfernt auf die Basis nähen, sodass 3 Fächer entstehen.


  Nun alle Teile an den Außenkanten mit dem Überwendlichstich zusammenfassen. Beginnen Sie an der rechten oberen Ecke von Tasche I und fahren Sie über die untere Kante bis zur linken oberen Ecke von Tasche I fort. Alle Fäden vernähen, dabei die Nähte der Taschen besonders gut sichern.


  05 Verfilzen


  Das Utensilo bei 40° Grad inklusive Schleudergang waschen. Geben Sie 2 Tücher gegen Verfärbungen sowie 2 Handtücher in ähnlichen Farben dazu. Im nassen Zustand in Form ziehen, die einzelnen Taschen mit gefaltetem Zeitungspapier auslegen und so trocknen lassen.
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  ZOPFDECKE


  [image: IMG]


  MATERIAL


  Mischgarn (28 % Alpaka, 30 % Schurwolle, 20 % Yak, 22 % Polyamid, Lauflänge 110 m/50 g), 350 g Graubraun meliert, z. B. Yak Merino von Lana Grossa | Rundstricknadel Nr. 8 | Hilfsnadel


  FERTIGE GRÖSSE


  144 × 110 cm (Titelbild)


  MASCHENPROBE


  Glatt rechts / glatt links mit Nadel Nr. 8:


  14 Maschen × 16 Reihen = 10 × 10 cm


  Zopfmuster mit Nadeln Nr. 8:


  10 Maschen × 16 Reihen = 10 × 10 cm


  VORGEHENSWEISE


  Arbeiten Sie die Decke in folgenden Mustern:


  GLATT RECHTS: Stricken Sie in den Hinreihen rechte Maschen, in den Rückreihen linke Maschen.


  GLATT LINKS: Hier arbeiten Sie in umgekehrter Reihenfolge und führen in den Hinreihen linke Maschen, in den Rückreihen rechte Maschen aus.


  ZOPFMUSTER: Eine detaillierte Beschreibung des Zopfmusters wie auch den Musterrapport finden Sie auf der folgenden Doppelseite. Das Muster läuft über 22 Reihen. Für die Decke wiederholen Sie Reihe 1–22 insgesamt 8-mal.


  Die Randmaschen als KNÖTCHENRAND arbeiten. Hierzu wird die erste wie auch die letzte Masche jeder Reihe jeweils als rechte Masche gestrickt.


  01 Beginn


  Schlagen Sie 165 Maschen an. In der Hinreihe nur rechte Maschen stricken, in der Rückreihe dann nach jeder 5. Masche (= 32-mal) 1 Masche aus dem Querfaden zunehmen (= 197 Maschen).


  02 Mascheneinteilung


  Nun das Zopfmuster beginnen und Reihe 1 – 22 insgesamt 8-mal wiederholen (= 110 cm). Dazu die Maschen der Hinreihe wie folgt einteilen: 1 Randmasche, 3 Maschen glatt links; * 14 Maschen Zopfmuster, 11 Maschen glatt links*; Sequenz (*) noch 6-mal wiederholen; 14 Maschen Zopfmuster, 3 Maschen glatt links, 1 Randmasche.


  03 Abschluss


  Nach Abschluss des Musters 1 Reihe glatt rechts, dabei jede 5. und 6. Masche rechts zusammenstricken. Dann alle Maschen abketten, abmaschen und Fäden vernähen. Die Decke auf Maß spannen, leicht anfeuchten und trocknen lassen.


  ZOPFMUSTER


  Das Zopfmuster ist nachfolgend Reihe für Reihe exakt beschrieben. Für den Überblick sorgt der links abgebildete Musterrapport. Besonders wichtig ist die Maschenabfolge in den (ungeraden) Hinreihen. In den (geraden) Rückreihen die Maschen so ausführen, wie sie erscheinen. Eine Ausnahme bildet die gesondert ausgeführte Reihe 10.


  1. REIHE: 5 Maschen rechts, 4 Maschen links, 5 Maschen rechts.


  2. REIHE: 5 Maschen links, 4 Maschen rechts, 5 Maschen links.


  3.–6. REIHE: Reihe 1 und 2 im Wechsel.
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  7. REIHE: 6 Maschen nach links verkreuzen: 5 Maschen auf eine Hilfsnadel vor die Arbeit legen, 1 Masche links, dann die Maschen auf der Hilfsnadel rechts ausführen;


  nach 2 Maschen links 6 Maschen nach rechts verkreuzen: 1 Masche auf eine Hilfsnadel hinter die Arbeit legen, 5 Maschen rechts stricken, dann die Masche auf der Hilfsnadel links arbeiten.


  8. REIHE: 1 Masche rechts, 5 Maschen links, 2 Maschen rechts, 5 Maschen links, 1 rechte Masche.


  9. REIHE: 1 Masche links, 5 Maschen auf eine Hilfsnadel vor die Arbeit legen, 1 Masche links, dann die Maschen auf der Hilfsnadel rechts; 1 Masche auf eine Hilfsnadel hinter die Arbeit legen, 5 Maschen rechts, dann die Masche auf der Hilfsnadel links stricken, 1 Masche links.
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  10. REIHE: 2 Maschen rechts, dann folgende Sequenz (*) 5-mal wiederholen:* 2 Umschläge auf die Nadel nehmen, 1 Masche links stricken*; 5 Maschen links, 2 Maschen rechts.


  [image: IMG]


  11. REIHE: 2 Maschen links;


  10 Maschen nach links verkreuzen: 5 Maschen auf eine Hilfsnadel vor die Arbeit legen, die folgenden 5 Maschen rechts stricken und dabei die Umschläge wieder fallen lassen, Maschen gleichmäßig lang ziehen, die 5 Maschen auf der Hilfsnadel rechts stricken; dann 2 Maschen links.


  12. REIHE: 2 Maschen rechts, 10 Maschen links, 2 Maschen rechts.


  13. REIHE: 1 Masche links, 1 Masche auf eine Hilfsnadel hinter die Arbeit legen, 5 Maschen rechts, dann die Masche auf der Hilfsnadel links;


  5 Maschen auf eine Hilfsnadel vor die Arbeit legen, 1 Masche links, die Maschen der Hilfsnadel rechts und abschließend 1 linke Masche stricken.


  14. REIHE: 1 Masche rechts, 5 Maschen links, 2 Maschen rechts, 5 Maschen links und die Reihe mit 1 Masche rechts beenden.
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  15. REIHE: 1 Masche auf eine Hilfsnadel hinter die Arbeit legen, 5 Maschen rechts, dann die Masche auf der Hilfsnadel links abstricken; 2 Maschen links, 5 Maschen auf eine Hilfsnadel vor die Arbeit legen, eine Masche links, die Maschen der Hilfsnadel rechts abstricken.


  16. REIHE: 5 Maschen links, 4 Maschen rechts, 5 Maschen links.


  17.–22. REIHE: Diese stricken Sie wieder nach demselben Schema wie in Reihe 1 – 6.


  Der erste Zopf ist geschafft! Für die Decke müssen Sie den Mustersatz nun noch 7-mal wiederholen.


  RAPPORT ZOPFMUSTER


  (siehe auch unter www.gu.de/diy/46335)
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  KUSCHELKISSEN
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  MATERIAL


  Alpakamischgarn (90 % Alpaka, 5 % Schurwolle, 5 % Polyamid, Lauflänge 140 m/50 g), je 200 g in Anthrazit und Rohweiß, z. B. Alta Moda Alpaka von Lana Grossa | Rundstricknadel Nr. 5 | 1 Kissenfüllung (40 × 80 cm)


  FERTIGE GRÖSSE


  40 × 80 cm


  STRICKMUSTER FÜR HEBEMASCHEN (siehe auch unter www.gu.de/diy/46335)
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  MASCHENPROBE


  Hebemaschenmuster mit Nadel Nr. 5:


  20 Maschen × 44 Reihen = 10 × 10 cm


  HEBEMASCHENMUSTER


  1. REIHE: Anthrazit; alle Maschen rechts stricken.


  2. REIHE: Anthrazit; alle Maschen links stricken.


  3. REIHE: Rohweiß; 1 Masche (M) rechts, * 2 M links abheben, dabei den Faden hinter der Nadel entlang führen, 2 M rechts stricken*; Sequenz zwischen den (*) fortlaufend wiederholen; mit 2 M links abheben und 1 M rechts enden.


  4. REIHE: Rohweiß; eine M rechts, 2 M links abheben, dabei den Faden vor der Nadel entlang führen; *2 M rechts stricken, 2 M links abheben*; Sequenz zwischen den (*) fortlaufend wiederholen; Reihe beenden mit 1 M rechts.


  01 Vorder- und Rückseite


  Die Vorder und Rückseite wird in einem Stück gearbeitet. Schlagen Sie 156 Maschen in Anthrazit an, und stricken Sie in der folgenden Rückreihe nur linke Maschen. Ab nun im Hebemaschenmuster (Reihe 1 – 4) weiterarbeiten, bis eine Gesamthöhe von 160 cm erreicht ist. Nach Beendigung des Mustersatzes alle Maschen locker abketten.


  02 Konfektionierung


  Das Strickstück der Breite nach zur Hälfte rechts auf rechts legen und an den schmalen Seiten zusammennähen. Die Anschlag- und Abkettreihe gleichfalls zusammenfassen, hier jedoch mittig ca. 30 cm offen lassen. Vernähen Sie alle Fäden, dann die Hülle auf die rechte Seite wenden. Nun nur noch die Kissenfüllung einlegen und die Öffnung im Maschenstich verschließen – fertig!
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  WINDLICHTER
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  MATERIAL


  Schurwollgarn (100 % Merinowolle, Lauflänge 160 m/50 g), 50 g in Wollweiß, z. B. Cool Wool von Lana Grossa | Nadelspiel Nr. 3 | je 1 Vase mit Höhe 12 cm, ∅ 17 cm bzw. mit Höhe 23 cm, ∅ 10 cm, z. B. »Cylinder« von Ikea


  FERTIGE GRÖSSE


  10 cm Höhe und 13 cm Durchmesser bzw. 15 cm Höhe und 9,5 cm Durchmesser


  MASCHENPROBE


  Leitermuster mit Nadelspiel Nr. 3:


  25 Maschen × 34 Runden = 10 × 10 cm


  LEITERMUSTER IN RUNDEN


  Für das Leitermuster muss die Zahl der angeschlagenen Maschen durch 6 teilbar sein.


  1. RUNDE: * 1 Masche rechts; die nächste Masche rechts abheben, dann 1 Masche rechts stricken und die abgehobene Masche über die gestrickte Masche ziehen (= 2 Maschen rechts überzogen zusammenstricken); 1 Umschlag, 1 Masche rechts, 2 Maschen rechts zusammenstricken*; Sequenz (*) fortlaufend wiederholen.


  2. RUNDE: * 3 Maschen rechts, 1 Masche links, 2 Maschen rechts*;


  Sequenz (*) fortlaufend wiederholen.


  RUNDE 1 UND 2 IM WECHSEL stricken.


  01 Stulpe mit 13 cm Durchmesser


  Schlagen Sie 96 Maschen an. Die Maschen gleichmäßg auf ein Nadelspiel verteilen und zur Runde schließen.


  Nach 1 Runde rechter Maschen beginnen Sie mit dem Leitermuster. Sobald die Gesamthöhe von 10 cm erreicht ist, alle Maschen locker abketten.


  02 Stulpe mit 9,5 cm Durchmesser


  Hier 72 Maschen anschlagen, auf ein Nadelspiel verteilen und zur Runde schließen. Eine Runde rechte Maschen stricken, dann über 15 cm im Leitermuster fortfahren und alle Maschen abketten.


  03 Abschluss


  Alle Fäden vernähen und die Stulpen über die passenden Glaszylinder ziehen.


  
    TIPP


    PERFEKTER SITZ


    Besprühen Sie die Stulpen mit etwas Sprüh- oder Wäschestärke. Dadurch bleibt das Muster besser in Form!

  


  
    
      	
        PROJEKT

      

      	
        SEITE

      

      	
        GRÖßE

      

      	
        ZUSATZINFOS / ALS DOWNLOAD

      
    


    
      	
        Bodenkissen

      

      	
        >

      

      	
        70 × 70 cm

      

      	
        Download: Bemaßungsskizze Bodenkissen.

      
    


    
      	
        Filzkorb

      

      	
        >

      

      	
        Höhe 34 cm, ∅ 35 cm

      

      	
        Hier wird auch gehäkelt!


        Verwendete Techniken (Häkeln): Luftmaschen, feste Maschen, Maschen zunehmen, abmaschen.

      
    


    
      	
        Noppenkissen

      

      	
        >

      

      	
        45 × 45 cm

      

      	
        Hier wird auch gehäkelt!


        Verwendete Techniken (Häkeln): Maschen aus dem Rand aufnehmen, Luftmaschen, feste Maschen, Maschen zunehmen, Kettmaschen, abmaschen.


        Download: Strickschrift Noppenkissen.

      
    


    
      	
        Rippenkissen

      

      	
        >

      

      	
        45 × 45 cm

      

      	
        Hier wird auch gehäkelt!


        Techniken (Häkeln): Maschen aus dem Rand aufnehmen, feste Maschen, Krebsmaschen, abmaschen.


        Download: Strickschrift Rippenmuster.

      
    


    
      	
        Topfschmuck

      

      	
        >

      

      	
        Höhe 18 cm, ∅ 17 cm

      

      	
        Hier wird auch gehäkelt!


        Verwendete Techniken (Häkeln): flexibler Fadenring, feste Maschen, Maschen zunehmen, Kettmaschen, abmaschen.

      
    


    
      	
        Sitzwürfel

      

      	
        >

      

      	
        39 × 39 × 39 cm

      

      	
        Download: Skizze zum Zusammennähen des Sitzwürfels.

      
    


    
      	
        Wandteppich

      

      	
        >

      

      	
        55 × 50 cm

      

      	
        Download: Bemaßungsskizze Wandteppich.

      
    


    
      	
        Colorblocking-Decke

      

      	
        >

      

      	
        130 × 180 cm

      

      	
        Download: Bemaßungsskizze Colorblocking-Decke.

      
    


    
      	
        Tischsets

      

      	
        >

      

      	
        48 × 35 cm

      

      	
        Download: Rapport Tischsets.

      
    


    
      	
        Zopfdecke

      

      	
        > ff

      

      	
        144 × 110 cm

      

      	
        Download: Rapport Zopfdecke.

      
    


    
      	
        Kuschelkissen

      

      	
        >

      

      	
        40 × 80 cm

      

      	
        Download: Strickmuster Hebemaschen.

      
    

  


  


  SERVICE
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  TIPPS UND TRICKS


  IM INTERNET


  www.alpistrickbuch.blogspot.de


  www.ela-strickt.blogspot.de


  www.gemachtmitliebe.de


  www.handarbeitszirkel.de


  www.laureus.wordpress.com


  www.maleknitting.de.


  www.schoenstricken.de


  www.stricken.de


  BÜCHER, DIE WEITERHELFEN


  Bewernick, J.: Stricken – So einfach geht‹s. GRÄFE UND UNZER Verlag, München


  DaWanda: Selbstgestrickt. GRÄFE UND UNZER Verlag, München


  ZEITSCHRIFTEN


  Handmade Kultur


  www.handmadekultur.de


  Simply stricken


  www.bpa-media.de


  The Knitter


  www.shop.oz-verlag.de


  INTERNETFOREN


  www.creadoo.com / forum / stricken


  www.facebook.com / DaWandaStrickenHaekeln


  www.strickforum.de


  STRICKCAFÉS


  Leipziger Kreativ- und Strickcafé


  Karl-Liebknecht-Straße 31


  04107 Leipzig


  www.leipziger-kreativ-und-strickcafe.de


  Maschenkunst


  Christophstr. 9 – 11


  50670 Köln


  www.maschenkunst.wordpress.com/


  Strickcafé Mylys


  Weidenallee 12


  20357 Hamburg


  www.mylys.de


  BEZUGSADRESSEN


  INTERNET


  Brauns-Heitmann Onlineshop


  (Schmutzfangtücher, >, >)


  www.brauns-heitmann-shop.de


  DaWanda


  (Online-Portal für Material und Accessoires)


  www.dawanda.com/material


  IKEA Onlineshop


  (Glasschalen, >; Sitzhocker, >; Glaszylinder, >, >)


  www.ikea.com


  Lana Grossa


  (Garne, Strick- und Häkelnadeln)


  www.lanagrossa.de


  Prym Consumer Europe GmbH


  (Kurzwaren und sonstiges Zubehör)


  www.prym–consumer.com


  REV Ritter


  (Lampenfassung, >)


  www.rev.de


  WOLLE UND MEHR


  KNIT KNIT


  Linienstr. 154


  10115 Berlin


  www.knitknit.de


  Mylys Woll-Laden


  Weidenallee 12


  20357 Hamburg


  www.mylys.de / blog


  


  Nadlspui


  Thalkirchner Straße 206


  81371 München


  www.nadlspui.de


  


  
    GLOSSAR
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    ABKETTEN


    Beendet das Strickstück, kann mit rechten oder linken Maschen erfolgen. Auch ein Abketten einzelner Maschen innerhalb einer Reihe ist möglich.
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    ABNAHME


    Verringerung der Maschenzahl innerhalb einer Reihe, indem zwei oder mehr Maschen zusammengestrickt werden.


    MASCHENANSCHLAG


    Dieser dient dazu, die erste Reihe Maschen aufzunehmen.


    QUERFADEN


    Faden, der zwischen zwei Maschen verläuft. Er kann für Maschenzunahmen verwendet werden.


    RANDMASCHEN


    Die ersten und letzten Maschen einer Reihe. Diese sollten besonders ordentlich gearbeitet werden. Das erleichtert u. a. das Zusammennähen.


    REIHEN


    In einer Hinreihe blickt man auf die Vorderseite des Strickstücks, in einer Rückreihe auf die hintere Seite.


    UMSCHLAG


    Hierfür wird der Faden von vorne nach hinten über die rechte Nadel gelegt.
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    ZUNEHMEN


    Erhöhen der Maschenzahl, indem aus einer Masche der Vorreihe zwei Maschen herausgestrickt oder Maschen aus dem Querfaden aufgenommen werden.


    
      LEGENDE STRICKSCHRIFT


      [image: IMG] Ohne Bedeutung, dient der besseren Übersicht

    


    [image: IMG] Rechte Masche


    [image: IMG] Linke Masche


    [image: IMG] Umschlag


    [image: IMG] 2 Maschen rechts zusammenstricken


    [image: IMG] 2 Maschen rechts überzogen zusammenstricken: 1 Masche rechts abheben, 1 Masche rechts stricken, die abgehobene Masche über die gestrickte ziehen


    [image: IMG] 1 Masche links abheben, dabei den Faden hinter der Arbeit weiterführen
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